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Nüüs

Obwohl wir noch mitten im Winter sind,  

strecken die ersten Schneeglöcklein ihre Köpfchen  

der Sonne entgegen und bald schon ist  

auch der Osterhase wieder unterwegs...

GASTHOF ZUM SCHLÜSSEL
Dorfstrasse 1  |  3182 Ueberstorf  |  031 742 22 40

www.gasthofzumschluessel.ch

Suchen sie ein Geschenk zum Geburtstag  
oder einfach mal zum Merci sagen,  

wir haben das Passende für sie.

Schlüssel Gutscheine
Ein Geschenk, das garantiert Freude macht.

Reservationen unter:
031 742 22 40  |  www.gasthofzumschluessel.ch

Vorinformation:
Freitag,  27.  M är z 2026
G alatea Förderkonzer t 
abends – im Raiffeisensaal

S amstag,  4.  Apri l  2026
Ostereier  färb en «mit  üsne chl ine G äscht»

14.00–15.30 Uhr – CHF 10.00

Wir freuen uns auf schöne Momente mit euch.  
Mit ganz lieben Grüssen aus dem Schlüssel

Romi & das Schlüsselteam

https://gasthofzumschluessel.ch/aktuell/
http://www.gasthofzumschluessel.ch
https://gasthofzumschluessel.ch/gutschein/
http://www.gasthofzumschluessel.ch


Nicht nur für Sensler 
Damit es wieder mal gesagt ist: 
Natürlich können auch Nicht-
Sensler/innen an Sensler Aben-
den teilnehmen oder sich an den 
Seisler Tüsch setzen. Wier Seisler 
stellen zwar das kulturelle Sensler 
Schaffen in den Fokus, bekom-
men aber auch gern Besuch.  

Die Hauszeitung  
des Kulturvereins  

Wier Seisler – 
www.wierseisler.ch 

Silbersponsoren des Wier-Seisler-
Jahresprogramms sowie Partner:

Sept. - Dez. 2025 
Konzertabend mit George 
und Domi Thalmann.    ➛2 
Rückblick auf  die andere  
Seislermäss von 1925.    ➛3 
Kulturprogramme «Wier 
Seisler» und Partner.        ➛4

Vielen Dank unseren Sponsoren, 
Gönnerinnen und Besuchern, die 
die Wier-Seisler-Plattform unter-
stützen und beleben.  
Wier-Seisler-Konto bei der Frei-
burger Kantonalbank, Tafers:  
CH33 0076 8300 1367 3260 9

Tolle Besetzung am 
14. Festival im Näbù:
In Tafers treten Franz
Hohler, Düchoix und
Vielsaitig auf.
Das nächste «Festival im 
Näbù» ist für 30.10. bis 
1.11.25 vorgespurt. 
- Franz Hohler führt
durch sein 60-jähriges 
literarisches Werk. In 
seinen Geschichten löst 
sich die Wirklichkeit 
langsam auf  und macht 
Ereignissen Platz, die 
sich unserer Logik ent-
ziehen. Mit wachem 
Blick für beunruhigende 
Details erzählt der 82-
Jährige von der Brüchig-
keit und der Tragikomik 
unseres Alltags (Do., 
30.10., 20h, Gemeinde-
Aula OS Tafers; 30 Fr., 
ermässigt 25 Fr.). 

- Düchoix stehen seit
2005 auf  der Bühne. Zu
Patrick Schneuwly (Ge-
sang, Piano) und Alex-
ander Meucelin (Gesang,
Piano, Akkordeon) sties-
sen Erhard Buchs (Kon-
trabass) und Gerald
Handrick (Gitarre, Ca-
jon). Chansons auf  Sens-
lerdeutsch sind bei «A

Hann vou Zueversicht» 
Programm. Ein magi-
scher Abend, gekoppelt 
mit einem Dreigänger. 
(Fr., 31.10., 19h, Gast-
hof  St. Martin; 55 Fr. 
Essen&Programm). 

- Die Appenzellerinnen
Andrea Müller, Alissa
Neff, Rebecca Graf,
Samira Neff  und Miriam
Fässler sind zwischen 22 
und 26 Jahre alt und
begeistern mit ihrer Mu-
sikalität und Spielfreude.
Die Original Appenzeller
Streichmusik hat genau
151 gut und vielseitig
eingesetzte Saiten. Auch
ihr Repertoire ist vielsai-
tig! (Sa., 1.11., 20h im
St. Martin; 30 Fr., er-
mässigt 25 Fr.).

As näblet z Taafersch 
ù wier fröye üüs drùf! 
Das 14. Festival von 
Wier Seisler präsentiert 
von Raiffeisen sowie 
Fleisch und Brau. Der 
Franz-Hohler-Abend 
auch mit Gemeinde und 
Bibliothek Tafers.    chs 
Infos: wierseisler.ch; 
Tickets ab sofort über 
www.eventfrog.ch

Musik und Dialekte im Näbù

Am Festival im Näbù: Franz Hohler (30.10.), 
Düchoix (31.10.) und Vielsaitig (1.11.).    

   Bilder zvg

Va Läschpe ù «liide Wörter», wo wäge dessi verschwinde
Liebe Interessierte 

«Läschpa? Dasch ds liidscht 
Seisler Wort, won es git!», habe 
ich kürzlich wieder gehört beim 
Wort Läschpa für "Lippe". Wenn 
Sprechende ein Wort als hässlich 
empfinden, ist dies oft der An-
fang vom Ende. Wer sagt schon 
freiwillig Wörter, deren Ge-
brauch erschaudern lassen?  
Höchste Zeit also, die Läschpa 
wieder mal auf  einen Thron zu 
heben. Das uralte Wort verwen-

deten mindes-
tens bis vor 
1 0 0 J a h r e n 
Walliser, Ber-
n e r , U r n e r , 
Bündner und 
Freiburger. Im 
Mittelalter gab 
es die Varian-
ten Lefse (vgl. heute Lefze bei 
Tieren), Lebse oder eben Lesp, 
Läspe für die Lippe. Luther wähl-
te für seine Bibel das nieder-
deutsche Lippe, das dadurch die 

alten mittelhochdeutschen For-
men verdrängte.  
Also anders als bei Muu, Gfrääs, 
Schnùra, Schnabù, etc., die von 
Tieren auf  Menschen übertragen 
wurden, war die Läschpa von 
Anfang an für Menschen reser-
viert. Warum aber empfinden es 
Leute als hässlich? Wegen der 
Analogie zu Lesbe "homosexuelle 
Frau", einem neuen Wort aus 
dem 20. Jahrhundert. Dieses geht 
zurück auf  lesbisch, also ursprüng-
lich "von der Insel Lesbos stam-

mend". Und dieses Lesbe sorgt in 
der heutigen Generation für 
Verwirrung mit der Läschpa.  
Wegen ihrer Doppeldeutigkeit 
heute vermehrt vermieden wer-
den auch: Vogle (Vögel), Huuri 
(Eule), Moore (weibliche Schwei-
ne; Mohren), Luuser (Lausbub; 
engl. Loser) oder nümme möge 
blaase. Ein Tschuder bei solchen 
Wörtern kann deshalb auch zu 
Sprachwandel führen.  
Christian Schmutz,  
Präsident Wier Seisler

Ab Donnerstag 26.  Februar  bis  
am S amstag,  4.  Apri l  2026

Osterwettbewerb  
«für üsi chline Gäscht»
Malt oder bastelt etwas zum Thema Ostern und bringt 
euer Kunstwerk bis am Samstag, 4. April bei uns vorbei. 

M ontag,  2.  Februar  2026

«Seisler Tüsch»
Wir sind Gastgeber vom «Seisler Tüsch» organisiert  
von «Wier Seisler». Nachtessen im Kellergewölbe.  
Untermalt wird der Abend textlich von Marlies Raemy, 
Jaunerin mit Thurgauer Wurzeln. Die Bloggerin und 
FN-Kolumnistin schreibt allerlei Geschichten. CHF 30.00 
– nur auf Reservation.

S amstag,  14.  Februar  2026

Valentinstag
Romantisches Essen bei Kerzenschein. Überrascht eure 
Liebste,  euren Liebsten mit einem unvergesslichen 
Abend. Ein Menu kreiert – aus aphrodisierenden Speisen 
und Zutaten, lässt Herzen höher schlagen... CHF 75.00 – 
nur auf Reservation.

S onntag,  22.  Februar   2026

«Kellerküche»  
mit Patrick Mahler
Um 18.00 Uhr dürfen wir Patrick Mahler vom  
Parkhotel Viznau in unserer Keller Küche begrüssen. 
Der Guide Michelin hat ihm ein Jahr nach seinem  
Antritt zwei Sterne Michelin vergeben und der  
Restaurantführer Gault&Millau bewertet seine Küche 
mit 18 Punkten. Ein kulinarischer Event den ihr nicht 
verpassen dürft. 5-Gang Menu inkl. Apéro CHF 250.00 
– nur auf Reservation.

Donnerstag,  5.  Februar  2026

Neue à la carte Karte

https://www.wierseisler.ch/seisler-tuesch-gasthof-zum-schluessel-ueberstorf/
https://gasthofzumschluessel.ch/wp-content/uploads/2026/01/Kellerkueche-P-Mahler_2026.pdf
https://gasthofzumschluessel.ch/wp-content/uploads/2026/01/Kellerkueche-P-Mahler_2026.pdf

